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Verschiedenes.

Internationaler land- und forstwirthschaftlicher Congress in Wien
Anfangs September 1890.

Die grossen und schönen Ziele, welche sich die rationelle Land-
und Forstwirtschaft und ihre Lehre gesteckt haben, die Rentabilität
des Grundbesitzes in einer der Arbeit und Intelligenz der Land- und
Forstwirte entsprechenden Weise zu steigern, können anerkannter-
massen nur durch richtige Nutzanwendung der Errungenschaften der
theoretischen Erkenntnisse und der praktischen Erfahrungen, sowie
durch Zusammenwirken aller auf dem Gebiete der Land- und Forst-
Wirtschaft tätigen Kräfte erreicht werden.

Wenn auch unsere Fachblätter reichlich Gelegenheit bieten zu
einem Austausche von Ansichten über die verschiedenen land- und
forstwirtschaftlichen Fragen, so sind es bekanntlich immer nur wenige
Personen, welche diesen Weg betreten; es haben sich deshalb auch

zeitweilige Versammlungen von Berufs- und Fachgenossen aus den
verschiedenen Ländern, vor" Allem aber Congresse, als ein Bedürfniss

herausgestellt. Dieselben bieten den Theilnehmern Gelegenheit zur
persönlichen Bekanntschaft, zum Meinungsaustausche, sowie zur Eini-

gung über wichtige land- und forstwirtschaftliche Fragen allgemeinen
und speciellen Charakters.

Von diesen Erwägungen geleitet, hat das Gcneral-Comité der

allgemeinen land- und forstwirtschaftlichen Ausstellung in Wien be-

schlössen, in Verbindung mit dieser Ausstellung, zu welcher voraus-
sichtlich zahlreiche Land- und Forstwirte und Forscher aus allen
Theilen der Monarchie und des Auslandes sich als Besucher einfinden

werden, einen /cmcA /orstwzWAscAa/MfcAera Congress fwfer-
watowff/em CAara/rAr in den ersten Tagen des Monats September in
Wien nach dem angeschlossenen Programme zu veranstalten.

Vor diesem Congresse oder während desselben sind Versamm-

lungen der Leiter der landwirtschaftlichen Versuchs- und Samen-

Controlstationen des Inlandes zur Besprechung einiger internen Fragen
und andere Versammlungen von Interessenten einzelner land- und
forstwirthschaftlicher Fachzweige, wie z. B. der Directoren und Lehr-
kräfte der land- und forstwirtschaftlichen Schulen des Inlandes, geplant-
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ForZâw/Zt/e .AMmeZeZwMgrew sur TAet'ZwaAwe era cZ/esem Ctmi/resse,

sow/e cZZe .BeAanwZ^aèe cZer /wr cZew Cottgrress aM/bwsZeZZeweZew -Fragen
«pmZew öis Fnde A^iriZ 7 <9.90 erôeZm aw eZas „Cowt/ress-
Comité" ïFïen, J., iTerrew^asse 73, wZcAes 2M aZZew tmfemi
J.MsAäw/Zew AereZZ ZsZ.

WIEN, 18. Januar 1890.

Das Comité für den land- und forstwirthsehaftlichen Congress in Wien:
Arthur Freiherr von Hohenbruck Ludwig Dimitz

Obmann. Obmann-Stellvertreter.

Vorläufiges Programm
fiir den

internationalen land- und forstwirtschaftlichen Congress während
der allgemeinen land- und forstwirtschaftlichen Ausstellung in Wien

im Jahre 1890.

1. Der Congress wird in den ersten Tagen des September 1890 in "Wien

abgehalten.
2. Es werden zwei "Vollversammlungen (bei Beginn und Schluss des

Congresses) mit Vorträgen, jedoch ohne Debatte, unter dem Vorsitze des

Ausstellungs-Präsidiums stattfinden. In der zweiten Vollversammlung sollen
auch die in den Sektionen und deren Unterabtheilungen gefassten Beschlüsse

publicirt werden.
3. Die eigentlichen Verhandlungen werden in deutscher und franzö-

sischer Sprache in 7 Sectionen geführt, von welchen jede, nach Wunsch und
Bedarf, wieder in Unterabtheilungen getheilt wird, wenn sich mindestens
zehn Mitglieder für die letzteren gemeldet haben.

4. Die sieben Sectionen sind die folgenden:
a) Für Landwirte:

7. UandiriVt/ischa/t (Ackerbau, Thierzucht, landwirtschaftlicher Betrieb,
Veterinärwesen etc

77. 7/andw»rtAsc7ja/tJicZie .Specia/ziceiijre (Obst-, Wein-, Gemäße-, Tabak-,
Hopfen- und Flachsbau, Seiden-, Bienen- und Fischzucht etc.).

777. Ln«dteirthsc7ia/tZiche.r 7n<7eiM'eMr«>eseit (Organisation des culturtech-
nisclien Dienstes, Ent- und Bewässerung, Wasserversorgung (Reservoirs,
Cisternen, Viehtränken, Wasserleitungen), Flussregulirungen und Canal-
anlagen, Verwertung der Abfallstoffe, Moorcultur, Theilung und Zusammen-

legung der Grundstücke, landwirtschaftliches Bau- und Transportwesen etc.).
7F Land!eirt7isc7ia/'t7ic7ie Industrie (Zucker- und Stärke - Fabrikation,

Brauerei, Brennerei, Presshefe-Fabrikation, Müllerei, Molkerei etc.).
F. 7andieirt7isc7i(i/tZic7ies Unterrichts- wnd FerswcTisieesew.

7) Für Forstwirte:
F7. Forst«u'rt7isc7»a/t (Forstwirtschaft im Allgemeinen, Holzhandel und

forstwirtschaftliche Industrie, forstliches Ingenieurwesen, forstlicher Unter-
rieht, forstliches Versuchswesen etc.).
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e) Für Land- und Forstwirthe:
F7/. Fof&smirtAscEa/i! (Agrarrecht und Agrarpolitik, Statistik, Associations-

wesen, Versicherungswesen, Creditwesen, Vogelschutz etc.).!
5. Die Vorschläge für die in den Sectionen und Unterabtheilungen zu

verhandelnden Fragen müssen bis Bride dem Congress-Comité
vorgelegt werden, welches nach diesen Vorschlägen das Specialprogramm zu-
sammen8tellen und durch die von .ihm zu wählenden Referenten (eventuell
auch Correferenten) kurz gefasste, vorbereitende Referate ausarbeiten und in
Druck legen lassen wird.

6. Jeder Congressjheilnehmer hat bei der Lösung der Mi t gli ed s ka r t e,
welche vom 1. Juli 1890 angefangen, sammt dem Specialprogramm vom
Congress-Comité ausgegeben wird, einen Betrag von 10 fl. oder 20 Mark oder
25 Francs zu entrichten. Er erhält sodann die vorbereitenden Referate, sowie
nach Schluss des Congresses ein gedrucktes Résumé über die Beschlüsse der
Sectionen. Es steht ihm das Recht zu, die für die Mitglieder des Congresses
zu erwirkenden Fahrpreisermässigungen auf den österreichisch-ungarischen
Bahnen und während der Tage des Congresses eine Freikarte zum Eintritt
in die Ausstellung zu beanspruchen und an den für die Congressmitglieder
zu veranstaltenden Festlichkeiten sowie an den nach Schluss des Congresess
zu unternehmenden Exkursionen auf grössere Gutsgebiete und in grössere
land- und forstwirthschaftliche-industrielle Etablissements theilzunehmen.

7. Die Zeit des Congresses und das Reglement für die Verhandlungen
desselben, das Verzeichnis der Localitäten für die Sectionen und Unter-
abtheilungen, sowie die Liste der Excursionen werden den Theilnehmern
rechtzeitig bekannt gegeben werden.

Programm
für die XIX. Versammlung deutscher Forstmänner zu Cassel

vom 25. bis 28. August 1890.

Montag den 25. August:

E/?wp/aw<jr der Theilnehmer auf dem Bahnhof von 8 Uhr Vor-
mittags bis 7 Uhr Nachmittags. Einzeichnung in die Mitgliederliste,
Ausgabe der Karten, Schriften etc. Fortsetzung im Stadtparksaale
von 7 bis 10 Uhr Abends, Der Nachweis der bestellten Wohnungen
findet auf dem Bahnhofe von früh 8 Uhr bis Abends 10 Uhr statt.

Mèmcfs gesellige Vereinigung im Stadtpark ; Concert, Eintritt frei.

Dienstag, den 26. August:
Erste Ä'tewwf/ von 8 bis 11 Uhr Vormittags im Casino (Eingang

von der Wilhelmsstrasse). Daselbst sind die Geschäftsräume behufs

Anmeldung für die Nachexkursionen etc. bis 12 Uhr Mittags geöffnet.
jVacAmtïto^s Fahrt mit der Strassenbahn nach Wilhelmshöhe.

Extrazüge gehen von 1 bis U/2 Uhr vom Königsplatze ab. Von
2 bis 41/2 Besichtigung des Parks und des Versuchsgartens mit vielen
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ausländischen Holzarten. Von 41/2 bis 5'/s Uhr Springen der Wasser.
Rückfahrt beliebig. Hiencfs gesellige Vereinigung im Stadtpark.

Mittwoch, den 27. August:

Ztm'A Siteimt/ im Casino von 8 Uhr Vormittags bis 2 Uhr
Nachmittags. Frühstückspause von 10 bis 101/2 Uhr. Schluss der

Geschäftsräume 12 Uhr Mittags.
AMto/scssen im Stadtparksaale von 3 bis 6

Uhr Nachmittags. gesellige Vereinigung im Stadtpark.
Donnerstag, den 28. August :

/fawpte&Mrsforc in die Oberförsterei Cattenbühl bei Hanno.-
Münden. Abfahrt früh 7h'2 Uhr mit Extrazug bis an den Ausgangs-
punkt der Exkursion zwischen Münden und Oberscheden, Pussmarsch

etwa 8 km. Warmes Frühstück in Andreés-Berggarten bei Münden

(frei). Von 3 bis 6 Uhr Nachmittags Besichtigung der Sammlungen
der Forstakademie, sowie der Schrot- und Holzwaaren-Fabriken. Von
6 Uhr Nachmittags ab Gartenfest auf Tivoli. Rückfahrt 8 Uhr
Abends mit Extrazug oder mit den fahrplanmässigen Zügen, zu welchen
die Fahrkarten der Extraziige an diesem Tage ebenfalls Gültigkeit haben.

iVacAexfcwrsfowew : 1) nach dem Meissner am Freitag den 29. August.
Abfahrt mit der Bahn früh 6'* Uhr nach Walburg, Abends 9 Uhr in
Niederhone zu den Abendzügen nach Cassel, Göttingen, Bebra. 2) nach

der Oberförsterei Kirchditmold am Freitag den 29. August. Abfahrt
mit Wagen Vormittags 8 Uhr von^ Königsplatz aus, Rückkehr Nach-

mittags 4 Uhr. Landschaftlich schöne Partie im Habichtswald. 3) nach

der Oberförsterei Wellerode am Freitag den 29. August. Abfahrt
Vormittags 8 Uhr vom Königsplatz aus. Rückkehr Nachmittags 4 Uhr.
4) in die Reviere Gahrenberg und Cattenbühl bei Münden mit be-

sonderer Rücksicht auf die angelegten Versuchsflächen am 29. und
30. August. Abfahrt mit der Bahn 6*^ Morgens nach Hanno.-Münden.

«wr werden an den unterzeichneten
Geschäftsführer bis zum 7,0. of. /s. erbeten, unter Angabe,
ob die Bestellung einer Wohnung gewünscht wird. Die zu dem

Zweck erforderlichen Zimmer sind von den hiesigen Gasthofsbesitzern

zur Verfügung der Geschäftsleitung gestellt. Nicht rechtzeitig eingehende

Wohnungsbestellungen können auf Berücksichtigung nicht rechnen.

Am 25. und 26. August werden auf dem Bahnhof in geeigneter
Weise kenntlich gemachte Dienstleute und andere Personen zur
Auskunftsertheilung anwesend sein.

.Der GescM/Vs/tfhrer :

Schwarz, Oberforstmeister, Hohenzollernstrasse 3L
Adresse der Hedaktion: Professor El. Landolt, Zürich.
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